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so. Belm Kaufmann Bröckelmann am Brink Nr« 513
rin Logis, mir oder ohne Meudles.

Zr. In ver Uuternenstadt Nr. 1267 ein Logis, besteht
aus Stube, Kammer und Küche, sogleich oder auf

Johannis.
32. In der Schftßstraße Ne. 4:5 Stube, Kammer

und Küche, auf Johannis.
33. Am Markt in Nr. 628 ein Logis, sogleich oder

auf Johannis.
34. Im Hause der Frau Baumeister Engelhardt am

. Letvziger Thor sind verschiedene Logis, auch ein
Pferdestall und zwei Foorage, Boden sogleich oder
auf Johannis zu vermiethen.

35. In der Waiftnhansstraße Nr. 976 gleicher Erde
eine Stube, zwei Kammern, Küche und Stallung;
in der ersten Etage zwei Logis. wovon jedes in Stube,
Kammer, Küche und Hvlzstall besteht, und in der
zweiten Etage zwei Logis, jedes enthalt Stube, Kam»
wer und Küche, sämmtlich aufJohannis; man melde
sich in demselben Hause bei dem Schmtedemeister
Wtrrektnd. '

Personen, welche Dienste suchen:
i. Ein Verwalter, welcher die Landwirthschaft so,

wohl theoretisch als pracrisch erlernt hak, mit den
besten Zeugnissen über seine Kenntnisse und sittlich,
gute Aufführung versehen ist, und seit einiger Zeit
als Verwalter auf einem Landgute in der Gegend
von Cassel steht, Verhältnisse halber aber feine Stelle
jetzt verläßt, wünscht ein anderes Unterkommen. Er
sieht nicht so sehr auf großen Gehalt, als in ein
freundschaftliches Familien, Verhältniß zn kommen.
Nähere Nachricht giebt der Metropolitan Grimm,
bet der Martinikirche wohnhaft.

Capitalien, welche auszulehnen:
1. 1350 Rthlr. Pupillengelder sind auf die erste Hypo,

thek auf Johannis zu verleiben« Wo? erfährt mau
in der Frankfurter Straße Nr. 24.

2. ico, 300, 400, 500, 600, 1600 und 3000 Rthlr.

auf die erste Hypothek, in und der Nähe von Cassel.
In der Marlinistraße Nr. Z ist sich zu melden.

3. 40c, 8oo, 1200, 2000 bis 7000 Rthlr. sind in

Commission zu verleihen beim Cvmmissionair Philipp
Hornstein, in der Königsstraßr Nr. 11Ô7I, der alten
Caserne gegenüber.

4. 1300Rthlr. ganz oder vertheilt. In der Hof» und
Waisenhaos'Bnchdrvckrrei erhält man Nachricht.

Z. 200 Rthlr. zu 5 Proc. auf di« erst« Hypothek in

hiesige Stadt; Nachricht in der Paulistraße Nr .528
in der zweiten Etage vorn heraus.

Bekanntmachungen.
r. Da mir einige meiner Sub»Collecteurs zur 4. Classe

59. Casselschen Lotterie eine Anzahl ganze, halbe und

Viertel-Loose, woraufdie Einsätze der 3 ersten Classe»
nicht bezahlt wurden, liegengelassen hoben, so bin
ich geneigt, diese im Einzelnen oder zusammen, mit
Nachlaß der 3 ersten Classen ( die im Gewinnfall
nachzuzahlen sind), zu verkaufen, and kann daher
auf ein ganzes Loos nicht mehr als 12 Rihlr. 18 «©?.,
auf ein halbes 6 Rthlr. 9 gGr., und aas ein Viertel
3 Rthlr. 4-gGr. verloren werden, za gewinne»
find noch Rthlr. 15000, 7000, 3000, amal 2000,
9Mal ,000, iomal 500, amal 200, Zzmal 100,
und noch viel» mittel und kleinere Gewinne, welche
den Einsatz durch alle Classen übersteigen. Die
Ziehung der 5ten Classe ist auf den 2. Junii festge,
setzt. G. I. Rieberg,

Lotterie»Assessor vnd Haupt-Lollecteur in Cassel,
Jacvbsstraße Nr. 266.

2. Bei dem Seifensieder Conrad Arnold in der Unter,

Neustadt am Holzmarkt ist gute Seife zu haben,
s Pfund für 1 Rthlr.

3. Zur 4tcn und letzten Haupt-Classe der 4ten Lübecker
Lotterie, worinnen die Havptpreife von 60.000,
40,000 (im günstigen Fall 100,000), 20,000, ro,ooo,
5000, 2500, io zu 1000, 10 zu seo Mark rc. ge,

Wonnen werden, sind noch ganze Loose zu i8 Rthlr.,
halbe zu 9 Rthlr. und viertel zu 4' Rthlr. in Louis-
d'or zu 5 Rthlr. bet mir zu haben. Die Ziehung,
sängt den 2. Jun. 3. c. an.

Geißel! Jesaias Rieberg,
LotterierAssessor undHavpt'Collecteur in Cassel.

4. Nachdem der Gemeinde Philivpsrhal » Creuzverg
allerhöchsten Orts gestattet worden, jährlich vier
Kram, und Viebmärkte, und zwar 1) daS
erste, den ersten Mittwochen nach der Lichtmeß»
Woche; 2) das zweite, den ersten Mittwochen nach
Ostern; 3) das dritte, den nächsten Mittwochen vor
Michaelis, nnd 4) das vierte, den letzten Mittwochen
vor Christtag, hatten zu dürfen, wovon in diesem
Jahre das dritte den 24. September und das vierte

den 24. December d. I. fällt; so wird dieses dem
handelnden Publico hiermit bekannt gemacht, dieses
hierzu eingeladen und zugleich die Versicherung er,
theilt, daß man für gehörigen Raum zum Markt-
Platz, für die nöthigen Stände und Stallung für
das Vieh gesorgt habe, so wir für eine billige Ver
pflegung sorgen werde. Philippsthal, am 2t. April

18*7. K. H. Amt Landeck. Günther.

Z. Die von Kurfürstlichem Steuer » Collezio vorge»
fchciebene Formulare zu Gemeinde, Rechnungen für
das Ober» und Niederfürstenthum Hessen, find in
der hiesigen Waisenhaus »Buchdruckeret, das Stück
für 4 Alb. zu haben.

Cassel, den 20. Mai i8r7.

6. Der Unterzeichnete macht hierdurch ergebenst be
kannt, daß er das Lennepsche Bad, welches gegen,
wärtig wieder ganz neu, geschmackvoll und bequem


